
Ungarische Partnerstadt Köszeg feierte Weintriebefest 

Mödlinger Weinrebe gepflanzt 
 
Traditionell wird am 24. April in der ungarischen Partnerstadt Köszeg das Weintriebefest gefeiert. Im 
Mittelpunkt der Feierlichkeiten stand in diesem Jahr auch die bereits seit 24 Jahren bestehende 
Städtepartnerschaft mit Mödling. Aus diesem Grund überreichte eine Mödlinger Delegation mit 
Jumelagestadtrat Robert Mayer und Kulturstadtrat Mag. (FH) Paul Werdenich an den Köszeger 
Bürgermeister Laszlo Huber eine Weinrebe der Sorte „Neuburger“, die schließlich in Anwesenheit der 
beiden ungarischen Staatssekretäre Janos Holasz und Zsolt V. Nemeth sowie zahlreicher Ehrengäste 
an der alten Stadtmauer von Köszeg gepflanzt wurde. Die Mödlinger Rebe wird neben zwei 
Rebstöcken aus Köszeg und einem Ableger des ältesten Rebstockes aus Marburg „symbolisch für die 
Städtepartnerschaft der beiden Städte Mödling und Köszeg gedeihen“, so Stadtrat Mayer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Zuge der Eintragung der Weintriebe in das Weintriebebuch wurden auch die besten Weine der 
internationalen Weinverkostung ausgezeichnet. Daran hatten am 19. April auch die Mödlinger 
Winzer Taufratzhofer, Pferschy-Seper und Neuberger teilgenommen, wobei die Mödlinger Weine 
ihrem guten Ruf alle Ehre machten und zahlreiche Preise abräumten. Stellvertretend  für die 
Weinhauer nahm Stadtrat Mayer die Auszeichnungen entgegen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Im Anschluss an die Rebenpflanzung fand im Europahaus von Köszeg der 
traditionelle Empfang des Bürgermeisters statt. Dabei erläuterte das 
Stadtoberhaupt auch kurz die Bedeutung des Weintriebefest für die 
Weinbaugemeinde Köszeg. Bei dieser Gelegenheit betonte Jumelagestadtrat Mayer 
die enge Verbundenheit der Städte Mödling und Köszeg, die sich ja auch in der 
Bedeutung des Weinbaus wiederspiegelt. Danach überreichte er dem Köszeger 
Bürgermeister als Kostprobe zwei Flaschen Neuburger aus Mödling. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vor dem Köszeger Rathaus begann danach die feierliche Zeremonie des 
Weintriebefestes. Angeführt von der Blasmusikkapelle und Köszeger Vereinen 
wurde das Weintriebebuch durch die Stadt getragen und Bürgermeister Huber 
präsentiert. Danach begab sich der gesamte Festzug in die Köszeger Burg, wo die 
neuen Weintriebe in das Weintriebebuch eingetragen wurden. 
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Freuten sich über die Auszeichnungen für Mödlinger Weine: Stadtrat Robert Mayer, Staatssekretär 
für Regionalentwicklung Zsolt V. Nemeth, Bürgermeister Laszlo Huber und Stadtrat Mag. (FH) Paul 
Werdenich (v.l.). 


